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Beilage zu Nr . L8 der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 25 . Februar 1883 .

Deutschland .
A Mülhause « , 22 . Febr . Zu Ostern 1882 wurde auf be¬

sondere Verwendung deS Stadtpfarrers Hrn . Minierer die hier
a» der Seminarstraße gelegene Schwesternschule wieder eröffnet .
Jndeß wenn dieselbe auch durch die Ordensschwestern geleitet
wird , s» haben sich letztere selbstverständlich , wie alle anderen vom
Staat ««gestellte» Lehrer , der staatlichen Aufsicht zu unterwerfen .
Wie es scheint aber , ist das der katholischen Partei ein Dorn im
Auge , und mau versucht daher die Anordnungen deS Staats be¬
treffs deS Unterrichts in Mißkredit zu bringen . Hr . Stadtpfarrer
Winterer griff demzufolge in der Sitzung deS LandcSausschuffes
vom 9 . Febr . die Anordnung der Regierung betreffs der Schulen ,
speziell der Schwesternschule hier in mehrfacher Weise an ; alle
Anschuldigungen aber wurden in einer eingehenden Rede des
Staatssekretärs v . Hofmann in der »estrigen Sitzung deS Lan -
deSauSschuffes auf das Klarste widerlegt . Erstens hatte Hr .
Pfarrer Winterer gegen die Einführung des Taktschreibens ge¬
sprochen . Nun ist aber die Einführung dieser Schreibmethode
niemals angeordnet , sonder » nur als emPfehlenSwerth hingestcllt
worden . Zweitens hatte Hr . Winterer gegen daS in der Schwestern¬
schule gebrauchte Lesebuch gesprochen . Dasselbe wurde aber von
der Lehrerin vorgeschlagen und die Einführung des Buches vom
Bezirkspräsidium genehmigt . Anstößig findet Hr . Winterer zwei
Stellen au » Schiller 's Glocke, welch letzteres Gedicht nur bruch¬
stückweise in dem Buche angeführt ist. Diese Stellen sind :

. Arbeit ist des Bürger » Zierde ,
Segen ist der Mühe Preis ",

und :
„ Der Mann muß hinaus in 'S feindliche Leben,
Muß wirken und streben
Und pflanze » und schaffen
Erlisten , erraffen .
Muß wetten und wagen
DaS Glück zu erjagen .

"

Ferner beanstandet Hr . Winterer daS Gedicht „Die alte Wasch¬
frau " von Ehamiffo . Sie hat m ihren jungen Tagen — ge¬
liebt , gehofft und sich vermählt ; — sie hat deS Weibes Loos
getragen u . s. « . Endlich hat Hr . Winterer über ein drittes
Gedicht den Stab gebrochen , da » ist „ Der kleine Roland " . —
Im Namen aller Ehemänner , sagte der Hr . Staatssekretär unter
anderm , Pratestire ich , daß ein solches Gedicht , welche » die Treue
einer Frau ihre« Manne gegenüber verherrliche , als unmora¬
lisch erklärt würde . — Auch das fromme Lesebuch von Ahn wurde
von Hrn . Winterer in die Acht erklärt , und zwar sei es in einer
katholischen Schule nicht zu gebrauchen , weil es »t» dslls or la¬
bere « enthalte .

Frankreich .
^ Paris , 23 . Febr . Der Marschall Bazaine steht

im Begriff , ein Werk über den Krieg von 1870 und die
Belagerung von Metz zu veröffentlichen . Das Buch , ein
Quartband von 350 bis 400 Seiten , ist der Königin
Jsabella zum Dank dafür gewidmet , daß sie ihm wäh¬
rend des Prozesses und nach der Verurtheilung die herz¬
lichste Sympathie bezeigte, und trägt den Titel : „ Lpiso -
Ü68 sie 1a guerre äs 1870 et b1oeu8 äe Nets , xar I'ex -
illnreekal Lar -aine " . Dem „Figaro "

, welcher darüber
Bericht erstattet und die ersten Aushängebogen erhalten
hat , entnehmen wir , daß Bazaine darin nicht verwiegend
den Zweck verfolgt , sich selbst zu rechtfertigen , sondern
die Ereignisse erzählt und sprechen läßt . Dem Texte
sind elf Karten der Umgebung von Metz und verschiedener
Schlachtfelder , vier kolorirte und sieben schwarze , außer¬
dem zahlreiche amtliche Schriftstücke , Briefe , Depeschen
u . s. w . beigefügt . Darunter befindet sich ein Rapport ,
den Bazaine dem auf Wilhelmshöhe gefangenen Kaiser
Napoleon III . erstattete und der mit Randbemerkungen
von der Hand des Kaisers versehen ist , sowie ferner ein
Schreiben , das der Marschall am 14 . September an die
Kaiserin Eugenie richtete , um ihr den Rath zu ertheilen ,
sie möchte zu Pferde steigen und sich an die Spitze der
Metzer Truppen stellen. Im folgenden Passus entwickelt
der Verfasser der „Lpisoäes äs la guerrs sie 1870 " ,

was nach seiner Ansicht hätte geschehen müssen , um nach
den im Anfang des August 1870 erlittenen ersten Schlap¬
pen größeren Niederlagen zuvorzukommen :

Der Kaiser Napoleon HI . hatte die Lage richtig benrtheilt , als
er den Rückzug auf Verdun anordnete ; aber man hätte diese
Bewegung mit Entschlossenheit ausführen und namentlich die im
Elsaß stehenden Truppen auf der nämlichen Höhe erhalten sollen ,
wie diejenigen Lothringens ; um die rechte Flanke dieser letzteren
nicht vollständig bloßzugeben . Diese brachten leider ihren Rück-
zugsmarsch nicht mit demjenigen her elsässischen Truppenkörper
in Einklang , welche sich mit ihnen vereinigen wollten , aber eS
nicht vermochten , weil das entmuthigte Heer in seiner Uebereilung
eine divergirende Marschroute eingeschlagen hatte . So mußte
man die Vertheidigung deS Moselbeckens aufgeben und zugleich
auf die Deckung durch die Vogesen verzichten, welcher die doppelte
Rolle vorgezeichnet ist , auf dem einen Abhang die Mosel - und
auf dem andern die Rheinlinie zu schützen . Lothringen und Elsaß
sind ganz militärische Gebiete , deren Bodenbeschaffenheit und ein¬
heimischer Patriotismus wie für einen nationalen Widerstand ge¬
macht scheinen. Man hätte daher im Voraus Hilfsmittel vorbe¬
reiten sollen , welche der Math der Einwohner im Augenblicke der
Gefahr verhundertfacht . Die Verantwortung für die Besetzung
von Wciffenburg liegt de« Marschall Mac Mahon ob und die
Unwissenheit , in der er sich hinsichtlich der Bewegungen des FeindeS
befand , ließ ihn die Schlacht von Fröschweiler unter allerseits un¬
günstigen Bedingungen annehmen . Das fünfte Corps — General
Failly — hätte in den Vogesen bleiben , die dortigen Pässe vcrthei -
dige» und den Widerstand der Einwohner , mit Pfalzburg als
Basis , «rganisiren solle« , während das siebente EorpS — Ge¬
neral Mix Douay — sich dem ersten Corps hätte anschließen
und der Marschall Mac Mahon in Defenfivgefechten hinter die
Sufallinie zurückziehen müssen , wo die Lage für ein befestigtes
Lager günstig war , von dem au » er Straßburg so lange hätte
decken können , als nötbig war , um seine Wälle zu vervollständi¬
gen und ihm eine genügende , noch nicht entmuthigte Garnison zu
verschaffen . DaS zweite, dritte , vierte , sechste Corps und die kaiser¬
liche Garde hätten in Saint Avold und Kadenbronn , mit Metz
als Operationsbasis , in staffelförmigen Stellungen den Rückzug
der elsässischen Truppen schützen und ihnen Zeit gönnen sollen ,
die Eisenbahn - Schienen , Tunnel » , Brücken und andern Kunst¬
straßen zu vernichten , was leider nicht geschehen konnte , weil der
Rückzug in Verwirrung , unter Panischem Schrecken vor sich ging
und der Feind daraus sogleich großen Nutzen zog , um sich rascher
der Operatioaslinien des lothringischen Heeres zu bemächtigen .
— Dies ist die Ursache der Niederlagen , die wir trotz de ^ guten
Willens aller , unseren Waffen zum Siege zu verhelfen , kurz nach
einander erlitten -

Badische « hrouik.
Karlsruhe , 24. Febr . Das „ Verordnungsblatt de-

Großh . Oberschulraths " Nr . 2 vom 22 . Febr . enthält
Bekanntmachungen betreffend : 1) Die Verwaltung deS
Vermögens der Gelehrtenschulen . Die BerwaltungSräthe für die
Gelehrtenschulen , welche bisher im Namen und auS Auftrag des
Oberschulraths die Verwaltung de » Vermögens dieser Anstalten
zu besorgen hatten , wurden aufgehoben und sind mit dem 15 . Ja¬
nuar außer Wirksamkeit getreten . 2) Die Anfaahms - rüfungen
an den Präparandenschulen finden in Gengenboch am Montag
den S . April l . I . und in Meersburg am Montag den 30 . April
und den folg . Tagen statt . 3) Die Aufnahme von Schulaspi¬
ranten in die Lehrerseminare . Die Prüfung findet am Seminar
Karlsruhe H . am Dienstag und Mittwoch den 20 . und 21 . März
l . I . , am Seminar Meersburg am Freitag den 4 . Mai d . I . ,
an den Seminaren Ettlingen und Karlsruhe I . im kommenden
Spätjahre statt . 4) Die Dienstprüfung der Volksschul - Kandida -
tcn findet am Seminar Karlsruhe ll . am Dienstag de « 27 . März
l. I . , am Seminar Meersbnrg am Dienstag den 17. April l. I .
und den folg . Tagen statt . 5) Die Lehrerinnenprüfung für 1883 .
Für die Prüfung der Schulkandidatinnen , welche nicht Zöglinge
des Prinzessin - Wilhelm - Stifts sind , « erden im Laufe des Jahres
1883 folgende Termine stattfinden : im April der erste Termin
für Kandidatinnen der Volksschulen . im Mai der erste Termin
für solche der Höheren Mädchenschulen , im September der zweite

Termin für solche der Volksschulen und im Oktober der zweite
Termin für solche der Höheren Mädchenschulen .

Karlsruhe , 24 . Febr . DaS „ Verordnungsblatt der Großh .
Steuerdirektion " Nr . 2 vom 22 . Februar enthält Ver¬
fügungen betreffend : Die Dienstkautionen der Untererheber »
die Ausfertigung und Erledigung von UebergangSscheinen und
die unkontrolirten Steuerimpreflen . Personalnachrichteu :
Buchhalter Finanzpraktikant F . P . Laug wurde zur kouib . Ver¬
rechnung Stochach versetzt , dem Finanzassistenten L . Münz die
Stelle eines l . Gehilfen bei der kowb. Verrechnung Stockach
übertragen . Kontrolbureau - Asststent I . B . Fechter bei der Steuer¬
direktion behufs Uebernahme einer Revisionsassistenteu - Stellr bei
der Generalintendant der Großh . Civilliste entlaffeo , Buchhalter
H . Moser zum Assistenten beim Kontrolbnreau der Steuerdirektio »
ersannt , Buchhalter F . Braun zur komb. Verrechnung in Tauber -
bischofSheim versetzt, Fina »zassistent K Bauman » zum l . Gehil¬
fen bei Großh . Obereiunehmerei Buchen befördert , Buchhalter
E . Krauß zur komb. Verrechnung Müllheim versetzt und dem
Finanzassistenten K . Hanagarth die l . Gehilfenstelle bei Großh .
Obereinnehmerei Altbreisach übertragen .

»ob « . Karlsruhe , 22 . Febr . (Mittheilungen an¬
der Stadtraths - Sitzung von heute . Die Festhallr
wird der Freiwilligen Feuerwehr zn einer Abendunterhaltung am
3 . März , sowie dem Philharmonischen Verein zu einem Wohl -
thätigkeitskonzert am Charfrcitag unentgeltlich überlassen . Ferner
wird dieselbe zur Abhaltung der Feier deS Geburtstags de-
Kaisers dem Grenadierrcgiment in bisheriger Weise zur Verfü¬
gung gestellt . — Nach Mitthrilung des VerwaltnngSraths der
Karl - Friedrichs -, Leopold - und Sophien - Stiftung hat Hr . Fabri¬
kant Weiß seine Stelle als Mitglied des VerwaltungsrathS nie -
drrgelegt . Es wird beschlossen , eine Ersatzwahl für nächste Bür¬
gerausschuß -Sitzung anznberaumea .

n . Offenburg , 22. Febr . Der hiesige Vorschußverein
hat seinen Geschäftsbericht für 1882 an die Mitglieder ausge¬
geben . Wir entnehmen demselben folgendes : Der Stand der
Mitglieder ist 806 , die Stammantheile am Schluffe de» Jahre -
belaufen sich auf 307,368 M -, der Reservefond auf 54,044 M .»
der Geschäftsnmsatz betrug 12,830,612 M . Der Reingewinn mit
27,021 M . soll nach dem Vorschlag des VerwaltnngsratheS fol¬
gende Verwendung enthalte » : 7 Proz . Dividende auf die Stamm¬
antheile , 19,196 M ., Vortrag auf neue Rechnung 3000 M , Zu -
theilung zum Reservefond 1225 M . , Gründung eine - Spezial -
ReservefondS 3000 M . , Abschreibung auf Mobilien 200 M . ,
Dotationen für die Wafferbeschädigten des Bezirks 250 und an
gemeinnützige Institute 150 M .

Vom Büchertische.
Preußische Iahrbücher . Herausgegeben vonHeinrich

V. Treitschke . Verlag von G . Reimer , Berlin . Das Februar -
Heft enthält : Die agraren Verhältnisse in den russischen Ostsee¬
provinzen (von der Brüggen ) . Einige Bemerkungen über unser
Gymnasialwescn (Heinrich v . Treitschke) . Zum 6 . April 1883 .
Raphael und daS Neue Testament (Hermann Grimm ) . Der
Verfall der Republik in Frankreich . (Politische Korrespondenz )
O . ) Notizen . Max Duncker (Julian Schmidt ) . — Znm Jubi¬
läum eines Dantegegners . (P . K -)

„ Sckorer ' s F a mili e n b l a tt "
. Der neue historische

Roman „ Prusias " von Ernst Eckstein entwickelt sich in dem soeben
erschienenen zweiten Heft von Schorer ' s Familienblatt , wie uns
scheint , zu einem der bedeutendsten Werke dieser Gattung . Eck¬
stein schildert in großartigen Zügen und in fesselnder und erschüt¬
ternder Darstellung den Kampf , den die unterdrückten und miß¬
handelten Sklaven der Römer in den siebziger Jahren vor Christi
Geburt wider ihre Herren und Tyrannen führten . — Der Ver¬
fasser beweist auch darin sei -, großes Talent , daß er selbst dem¬
jenigen . der die geschichtliche « Einzelheiten nicht mehr meistert
oder überhaupt nicht erlernt hat , eine anziehende und tiefbewegende
Lektüre darbietet ; spezielle und historische Kenntnisse werden vo »
dem Leser nicht erfordert . Dieser Streit der Unterdrückten wird
auch in unserer modernen Zeit »olles Berständni - finden : da -
Interesse an den handelnden Personen ist ein rein menschliches .Die Charaktere sind scharf und sicher gezeichnet und die Span¬
nung ist eine anhaltende .

Dasselbe Heft des „ Familicnblatts " enthält auch eia reizendes »von Alexander Zick illustrirtes Märchen „ Der Hexenmeister " von
dem liebenswürdigen Erzähler Heinrich Seidel , sowie einen höchst
interessanten Artikel über das Arsenikessen . P .

45) O dieser Gatte !
Ans dem Amerikanisch - Englischen vo« E . Rudolfi .

(Fortsetzung .)
DreiundzwanzigsteS Kapitel .

Sie fuhren an den Wasserfall und nachdem sie noch verschiedene
hübsche Punkte besichtigt hatten » kamen sic auf eine Landstraße ,
vo« der man de« „ Eichenhain " sehen konnte .

„ Welch hübscher Platz ! " rief Charlie auS . „ Eine herrliche
Lage ! Ich würde mir nichts daraus machen , der Besitzer dieses
Landsitzes zu sei« . Derselbe gehört dem alten Richter Billings ,
nicht wahr ? "

„Ja , früher . Wie wäre es , wen« wir hier zu diesem Thore
hineinfahre » würden ? meine Pferde kennen den Weg , « ieSie sehen. "

„ Dann ist eS also Ihr Landgut ? "

„Ja . ich bin hier zu Hause, " antwortete St . Olave . „ Treten
Sie bei mir ein , ich möchte Ihnen gern « ei,e Gemälde zeigen . "

„ Mit Vergnügen "
, sagte mein Gatte und sie sprangen aus

dem Wage » . St . Olave führte ihn iu 's Haus .
„Ihr Landgut ist wirklich wunderschön . Alles , waS Sic noch

brauchen , «m es «emüthlich zu machen , ist rin hübsches , kleine»
We >b.

"

Ein flüchtiger Lächeln zeigte sich auf St . Okave 'S Antlitz . Er
forderte Charlie auf , Platz zu nehme» , und ein Diener servirte
Kaffee .

„Ihr Freund hat , wie es scheint » einen ernstlichen Unfall ge¬
habt, " sagte der Wirth . Er ist ein geistreich ansseheuder , hübscher
junger Manu . Sein Gesicht macht einen äußerst angenehmen
Eindruck auf mich."

» Ja . Jack ist vo» der rechte« Art . " erwiderte Charlie . „ Es
sind jetzt acht Jahre her , daß er mich vom Tode errettete , als
ich von einem Fischerboote über Bord fiel — ich konnte nämlich
gar nicht schwimmen — seitdem habe» wir innige Freundschaft ge¬
schloffen. Aber ich hoffe, wir werde » eines Tages in noch innigere

Beziehungen treten "
, hier nahm Charlie eine bedeutungsvolle

Miene an .
„ Ah !" war St . Olavr 's ruhige Bemerkung .
„ Ja . Es ist von jeher die Absicht meiner Gattin gewesen .

Jack gut zu verheirathcn . Frauen beschäftigen sich gern mit
solchen Sachen , wie Sic wohl auch wissen. Im Vertrauen , sie
hatte schon im Voraus ihren Plan » als sie ihre Schwester er¬
wartete . Lina ist ja ein ungewöhnlich hübsches Mädchen .

"

„ Ungewöhnlich hübsch" , wiederholte St . Olave , indem er un¬
ruhig auf seinem Stuhle hin- und herrückte.

(„ Sein Benehmen kam mir hier etwas sonderbar vor " , schaltete
hier mein Gatte ein, als er mir die Unterredung erzählte . )

„ ES war also ihr Plan , daß aus den Beiden ein Paar werden
müsse. Aber das Schicksal treibt manchmal ein rigenthümlicheS
Spiel mit unS , so auch hier . Jack und Lina lernten sich durch
einen Zufall kennen, che die Letztere in unser Hans kam .

"

„ Wirklich ? " und St . Olave ward sehr bleich und preßte seine
Lippen fest zusammen .

„ Sie trafen sich — und die Folge davon war natürlich , daß
sie sich gern bekamen ."

„Ich verstehe", sagte St . Olave , schwer athmend .
„ Während einiger Zeit ging auch alle » nach Wunsch . Jack

besuchte uns mehr als je , kam zuletzt jeden Abend , und wir
glaubten , einer baldigen Hochzeit entgegensetzen zu dürfen — "

„ Er — er bat als» um ihre Hand ? "

„Ja , dessen bin ich gewiß . Aber auf einmal muß irgend etwas
zwischen die Beiden getreten sein , was es aber war , weiß ich nicht . "

„Ist s i e schuld daran ? " fragte St . Olave .
„Ja . Vielleicht ist '» des Alters wegen , obwohl sie ein oder

zwei Jahre jünger ist als er ; vielleicht ist der arme Bursche auch
nicht reich genug . "

„ Verzeihen Sie , noch eine Frage : Wissen Sie gewiß , daß sie
ihn liebt ? " sagte bt . Olave . » Ich habe stets große - Interesse

für die Tochter meines verstorbenen Freunde - gehabt , dies mag
als Entschuldigung meiner Neugierde dienen.

"

„ Ja , davon bin ich überzeugt, " antwortete Charlie , „ wenigsten -
sagt e » meine Frau , und sie muß e- doch wissen . Irgend ein
HinderungSgrund ist vorhanden , ich weiß aber nicht . was für
einer ; hauptsächlich um Jack 's willen hoffe ich , daß er an - dem
Wege geräumt « erden kann . Er ist ein so prächtiger Junge Und
er liebt sie so innig . Und er hat sein gutes Auskommen . Er
bat auf der untersten Stufe begonnen und sich mit aller An¬
strengung bis zu seiner jetzigen Stellung cmporgearbcitet . Es ist
nicht wahrscheinlich , daß er jemal - reich werden wird — denn
dazu geht ihm jede» Talent ab . Aber wozu auch ? Warum
sollte man die besten Jahre in dem Bemühen vergeuden , Gelt »
zu gewinnen ? Wenn wir es im Alter besitzen , macht cs unS
doch kein Vergnügen mehr ! "

„ Wahr , sehr wahr !" seufzte St . Olave , „ war ist Geld ohne
Liebe ? " und die - war das einzige Mal , daß mein Gatte etwa¬
argwöhnte .

„ AlS ich dicS hörte, " sagte er später zu mir , „ dachte ich , daß
der alte Herr vielleicht dabei im Spiele sei. Er sah so tobten -
blcich auS und schien sich gewaltsam zusammenznnehmen . wie um
einen vernichtenden Schlag besser anShalten zu können "

Und dann erhob sich Charlie , um zn gehen , und St . Olave
erhob sich ebenfalls und drang nicht in seinen Gast , seinen Be¬
such noch zn verlängern , sondern ließ ihn in seinem Wagen »ach
Hanse fahren .

Mein Gatte war an diesem Abend stiller alt gewöhnlich , aber
Lina athmcte erleichtert auf , als St . Olave nicht mitka « —
denn sic hatte ihn erwartet — und sie fühlte sich während einiger
Stunden froh und glücklich . Charlie und Jack wollten drei Tage
bleiben , und ich war schon entschlossen , mit meinem Manne zurück-
zukehren , als ein Brief von St . Olave eintraf , der unsere Pläne
änderte . (Fortsetznng folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

bproz . GoldprioritätenderPrag - DuxerBahu .
Die Angaben , nach denen auf die emitlirten M . 10 Mill . genau
daS Dreifache gezeichnet sein soll und folglich 3S Proz . zugetheilt
würden , find dahin richtig zu stellen , daß die Repartilion keine
gleichmäßige ist , da die Zuthcilung dem Ermessen jeder Zeich -
nuugSstelle Vorbehalten blieb . Die Zeichnungsstelle in Frankfurt
gibt 40 Proz . der angemeldeten Beträge .

Zuckerindustrie . Wie die » Frkf. Ztg .
* erfährt , hat die

Badische Gesellschaft für Zuckerfabrikation . Waghäusel , den Preis
für Zuckerbrode für April auf 76 M - , Pr. Mai bi- August auf
76V, erhöht, die Preise der anderen Artikel im Verhältnisse. Auch
andere große Fabriken hätten eine derartige Preiserhöhung ein-
treten lassen . In dem Zirkular, durch welches die genannte Ge¬
sellschaft davon Mittheilung macht , wird die Erhöhung damit
motivirt , daß angesichts der statistischen Lage deS Artikels der
gegen daS Vorjahr noch um ca . 6 M . Pr. 100 Lo . niedrigere

Preis der raffiuirteu Waare nicht mehr gerechtfertigt sei - Die
Ausfuhr deutschen Zuckers habe betragen in der ersten Hälfte
Februar d . I . an raffinirter Waare 87,220 Ztr . , an Rohzucker
4S6 .320 Ztr . gegen nur 71,294 Ztr -, resv 1S4.554 Ztr . im gan¬
zen Monat Februar 1882. Für die ganze Campagne vom
vom 1 . August 82 bis 28 . Februar 83 sei die GesammtauSfuhr
zu schätzen für raffinirte Waare auf ca - 900,000 Ztr . , für Roh¬
zucker auf ca. 5,900,000 Ztr . (gegen 686,032Ztr . , resp . 3,966,058
Ztr . in der vorjährigen Campagne ) . waS, in Rohzuckerwerth
ausgedrückt, einer Mehrausfuhr von 2 ' /s Millionen Ztr . ent¬
spreche. Andererseits betrugen die Vorräthe in 226 Fabriken
(welche V, der ganzen deutschen Zuckerproduktion repräsentiren)
inkl. der erwarteten Restproduklion 1,302,400 Ztr . gegen 1,020,000
Ztr . im Vorjahr , also nur 282,400 Ztr . mehr, ei» Plus , welches
bei dem diesjährigen großen Export bald absorbirt sein werde .

Köln , 23 . Febr . Weizen >oeo diesiger 19 .50, loco fremder
20 .50, per März 19 .40, Per Mai 19 . 70 . Roggen looo diesiger
14 .50 , Per März 14 .20, per Mai 14.40. Äüböl loco mit Faß
39 .20 . Per Mai 39 .10. Hafer loco 14 .5S.

Breme » , 23 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white loco 7.50 . per Mär , 7.50 , per April 7 .65 . per Mai
7^75 , per Aug.-Dez. 8 .40 . Ruhig . — Amerik . Schweineschmalz
Wllcox (nicht verzollt) 57V- .

Paris . 23 . Febr . Rüböl per Febr . 108 . —, per März 108.70,
der Mai -Aug. 101. - , per Sept .-Dez . 83 .—. — Spiritus per Febr .
50.70 , per Sept .-Dez . 52.20- — Zucker, weißer , disp . ßtr . 3,
Per Febr . 58 .20, per Mai - Aug. 60 .20 . — Mehl . S Macken, per
Febr . 59 .50 , per März 59 . 70, per März -Juni 60 .—, per Mai -
Aug. 60.50 . — Weizen der Febr . 26.30, per März 26 .20, per
März - Juni 26 .70, per Mai -Aug. 27 60 . — Roggen per Febr .
15.70, per März 15.80, per März -Juni 16.50, per Mai -Aug.
17.20 . — Wetter : —.

Antwerpen , 23. Febr . Petroleum - Markt . (Schlußbericht^
Stimmung : Ruhig . Rafstnirt . Type weiß , diSP . 19V« .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .
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r «M. . , »uid« lüdd. US» holla»»

- 0 Sink., l ffr-m- -- so P ' Frankfurter Kurse vom 23. Februar 1ZZ3I
SPfälz . Nordbahu

"1 Ära '>» so I im». -- W «mr, 1 Dollar -- ü»t. 1. s»
«a» -- lmo. 3. « I « art «Mik, -- «mr l. «o W»

4Mkis .Pr .Pfdb .Lhlr .100
Gtaatspapiere .

Bade» SV, Obligat , st. —
. 4 . st. 101

. M . 101V,
Bayers , SObligat . M . 102V, ,
De«tsch4ReichSanl .M . 101 '»/. ,
Prrußrnl ' /.VoTonsM . 104

_ S-Z- TonkolsM -IOI" /..
Sachs« SV« Reste M . 81 ' /.
Wtbg-4'/»O .V.78/7S M . 105 '/,

. 4Obl . M . 102 '/. ,
Österreich 4Goldreute 82' /»

, - ' /»Silberrte . st . 67
. 4' /,Papierrte . st. —
, 5PaPierr .v .1881 79°/,«

Ungarn 8 Goldreute st. 102»/. ,
» 4 » st- 75V »

Italien S Amte Fr . 89'/,
- mmäuien 6Öblig . M . 103»/.,
Rußland 5 Obl .v.1862 -L 85°/,

. 5Obl .».1877M . 89
» SH. Orieuta »l.PR . 57V,
_ 4 Loos. v . 1880 R . 71V»

Schwed. 4 in Mk. 100°/,
Span . 4 AuSländ. Reute 62'/.
Schw.4' /,Bern .v .18?7F . 103

, 4«/,Bera1880F . 100 ' i.
R .-« Mer.4V,E .pr .189lD . 110V,
R .-» mer.4 « .Vr.1S07.D . 117 °/,

Bank-Aktie».
4 ' /,DeutscheR.-Ba »k M . 147 ' °/„
4 Badische Bank Thlr . 119 ' /,
5 BaSler Bankverein Fr . 138 ' '«
4 Darmstädter Bankst . 155
4 DiSc.-Kommaud. Thlr . 197 ' /«
SFraukf.BankvereiuLhlr . 100
5 Oest . Kredit-Aukalt st. 266 ' /«
k Rhein .KreditbaukThlr . 110 ' /,
öD .Effekt - u .Wechsel-Br .

40 °/, eiubezahlt Thlr . 131 ' /.,
Gifenbahu-Aktie«.

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 53 ' /,
4 Hess. Ludw .-BahuThlr . SS ' /,
4Meckl .Friedr . -Fran,M . 181
S ' /,Oberschles.-St .Thlr . 248°/«
4' /,Pfäl ». Marbah » fl. 125 ' /«

st. S?
4 Rechte Oder -UferThlr . 176" ,
8 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 165 ' /.
8' /,Thüring . I-it . -4 . Thlr . 215
5 Böhm . West-Bahn fl. 254
5 Gal . Karl -Ludw .-B . st. 264
5 Oek .Frauz -St .-Bahu st. 286'/,
5 Oest . Süd -Lombard st. 121 ' /,
5 Oest. Nordwest ft. 176 ' /.
5 . . Int . S . st. 197 ' /,
5 Rudolf S. 141-/«

« isenbahn -Prioritäte».
4 Seff .L»dw .-B . M . 99°/.
5 Pfälz . Ludw .-B . M . 100 °',
8 Elisabeth-Gisela st. 85",
5 . Liuz-Budw .st. 86 °/„
8 Franz -Josef v . 1867 st. 85' /«
4' /,Gal .« .-Lud 1881 fl. 84°/,
8 Mähr . Grenz -Bahn ff. 68V,
8 Oest . Norhw . Gold -

Obl . M . 104V,
8 Oest. Nord » . I -it.4 . fl , 86 °/,«
8 Oest. Rordw . Mt . 8 . st. 87 '/,

8 Vorarlberger fl.
5 Gotthardl —lUSer -m -
4 Schweiz. Central
8 Güd-Lomb. Prior. Fr.
5 Süd -Lomb . Prior
8 Oest.StaatSb .-Prio . st.
S dto. I—Vlll L . Fr .
S Livor. Int . 0,Via . Vs ,
8 ToScan. Central Fr.

Pfandbriefe .
4°/,RH . HhP.-Bk ..Pfdbr .

S . 30- 32.
4 dto.
öPrenß .Test .-Bod .- Trrd .

verl . L110 M .
4 dto. . 4100M .
4' /»Oest.B .-Crd .-Aust. st.
8 Ruff . Bod .-Cred . S R .
4°/, Süd -Bod .-Cr .-Mdb .

BerzisSliche Loose .
3' /. TSln °Miud .Thlr .100 126 ' /,
4 Bayrische . 100 135
4 Badische . 100 133 ' /,

85 ' /,
103" /, ,

95 '/.
101V,
57 ' ,«

105°/.
77

57V,
90 °/,

98'/.

113
99 «/,

100 '/,
82V«
100

117",
122

112 '/.
121 ' /,

94

3 Oldenburger » 40
4Oesterr . v. 18S4 fl. 250
5 » V. 18S0 , 800
4 Raab -Grazer Thlr . 100
U»»erzt»SlicheLo»sepr.Srück.
Badische fl. 35-Loofr 230 . —
Bram » ch» . THlr. S0-Loofe 99 .90
Oe« , st- 100-Loosev . 1864 323 -
Oester . Kreditloosefl. IW

von 1888 322 50
Ungar .GtaatSloose fl.100 22 7 —
LnSbacher fl. 7-Loose 32 .70
Augsburger fl. 7-Loose 27 .10
Freiburger Fr . 15-Loose 28 .20
Mailänder Ar . 10-Loose 14 . —
Meiumgerst . 7-Loose 27 .70
Gchwed . Thlr . 10-Loose 61 .20

Wechsel, » d Sorte ».
Pari - kur , Fr . 100 81 .10
Wies km, fl. 100 170 .65
Amsterdamknrzst .100 169 .35
London kurz 1 Pf . vt . 20 .45

Dukaten
Dollars m G »ld
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

9 .52—57
4 .19—28

16.21- 2S
16 .72 - 77
20.37- 42

StSdte -Obli- atlone« » m»d
Industrie .« « ;-».

4 KarlSruherObl .v .I87S —
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer » —
4V» Baden -Baden » 101 °L
4 Heidelberg Obligat . SS '4
4 Heiburg Obligat . lOOVib
4 Konstanter Obligat . —
Cttlirrger Spinnerei o. ZS . —
KarlSrsh .Maschmeuf. dto.
Bad . Znckerfabr., .
SV-Dentsch.Phön . 20°/, S »
4 Rh . Hypotb. -Bauk50 °/,

de». Thl .
ReichSbank DiScont
Franks. Bank . Discout

Tendenz : sehr fest.

144V,
17»

109 ' /,
4°/,
4V.

Todesanzeige.
U. 69 . Freiburg . Heute

Mittag nach 12 Uhr ent-
schlief nach langem Leiden,

versehen mit den hl . Sakramenten ,
unser lieber Gatte , Vater , Bruder
und Schwager

Wilhelm Schweitzer,
Großh . GbersteuerkommMr,

in seinem 48 . Lebensjahre.
Freiburg , den 23 . Februar 1883

. Die trauernden Hinter¬
bliebenen .

Danksagung.
U .6. Freiburg . Für die vielen

Beweise aufrichtiger Theilnahme,
welche uns anläßlich des uns durch
den Tod unseres theuern Gatten,
Vaters , Bruders, Schwagers und
Onkels

Georg Buselmeier,
Hauptlehrers und Waisenvatershier,
betroffenen schweren Verlustes ge¬
worden sind , sprechen wir hiemit
aus diesem Wege unfern innigsten
Dank aus .

' Besonders gelten unsere Dank¬
gefühle den verehrlichen Mitgliedern
des Stadtrathes und Stiftungs-
rathes der Stadt Freiburg , der
hochwürdigen Geistlichkeit, dem Lokal¬
verein Wiehre , sowie den Herrn
Kollegen des Verblichenen , welch
letztere denselben durch ihren erhe¬
benden Grabgesang so sehr ehrten.

Freiburg , den 23 . Februar 1883 .
Im Namen der trauernden Familie :

O . Buselmeier , -< .W

Karlsruhe — Scyieffwiese .

Zonuag , 25 . Febr . , am 4 a. 7 ' /z Uhr.
2 ^ 0886 ke8tvvl'8te ! l>ilMki
mit neuem Programm unter Mitwirkung
aller ersten Künstler und Künstlerinnen.
Reiten und Vorführen von Schul - und
Frciheitspferden . AuftretenallerClowns

und August des Dummen .
Gastspiel der weltberühmten Lriftkönigin

Mil « Lllsr »
in ihre » niegesehenen Produktionen.

Z «m Schluss :
Die Reife dnrch die Lust .

Montag 26 . Febr . « . folgende /
Tage , Abends 7" /, Uhr : Brillante !
Vorstellung mit « enemProgramm
und Gastspiel der Lnftkönigin

HandlungslehrlinMsuch.
V . 52 .1 . In meinem Leder - und

Kurzwaaren - Geschäft so Zros L en
äetail findet ein mit den nöthigen Bor -
kenntnifsen versehener junger Mann auS
guter Familie sofort eine Lehrstelle mit
Kost «nd Wohunng im Hause.
_ Albert Schütz , Pforzheim .

Apothekerlehrling.
U .37 . 2. Für einen wohlvorbereiteten

Jüngling aus guter Familie sucht eine
Lehrstelle in Karlsruhe oder Heidelberg,
Freiburg , Pforzheim , Rastatt . Kehl,
Straßburg und bittet um gef . Mitthei -
lung der Bedingungen

An . V4nIn !» i»>I
i» Eßlingen , Württ .

V .56 . Nr . 1075 . Karlsruhe .
Das Großh . Bad . Eifenhahrrlotterie -Anleherr
zu 14 Millionen Gnlde« gegen 3S -fl.-Loose

vom Jahre 1843 betr.
Die Ziehung derjenigen 160 Serien , welche die in der 149 . Gewinn-

ziehung des obigen Anlehcns mitspielenden 160 Loosnummern bezeichnen, wird

Mittwoch den 28 . d . M , Nachmittags S Nhr ,
im Ständehaus dahier öffentlich vorgenommen werden.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1883 . ,
chroA Wad . Lisenbahn -Schuldenülgungs-Kasse.

Helm .

Lebcnsbedürfnißverein Karlsruhe.
Eingetragene Genossenschaft .

Die verebrlichen Mitglieder werden zu der diesjährigen ordentlichen

Generalversammlung ,
welche am Montag dem 26 . Februar , Abends 8 Uhr , im Gasthofe
zum Bären (Saal des zweiten Stockes) stattfindet, hiermit ergebensteingeladcn.

Tagesordnung :
1 . Rechvungsablage für das Jahr 1882 und Verfügung über die Erübrigung .
2 . Wahl zur Erneuerung des Aufstchtsrathcs und der Rechnungsrevisoren.

Der gedruckte Rechnungsabschluß für 1882 wird in den Bereinsläden an die
Mitglieder abgegeben . ,Der Auffichtsrath ._ S . 969 . 2.

jMüvrlLüMetl - ^llitzrllLLklseüe
vLwpl8edlNadrt 8-6e8tztt8vliLtt.

vireets rmä reZelmLssiAS kostäamxLelüWlkrt
rvisoksn

vomfoplsb !« Linrioktung .
b k a tz r t

jecken GumsIttK ;
von Hsv -Vorle jecken S .430 . 8.

nnä monatlieb einen LxtrL-b'racbtctamxker Lviseben /imotoräam unä flev -Vorh.
kasLNAexreisö

1. l/ajüte AK. 335 ; — 2 . 6aMe ülk . 250 ; — 2visebencleek klk . 90.
IsLbsrs ^ uskuokt vegen Lüter-^ aosport nnä kssssZs ertbsilt

ckis Slreetlon in I4ot1or «tain , sovio
äis Ksveral-LZenten: Lab « -» <s- 8e « tt , nvä

in ; - SV unä
IivävigsplatL 61 in Manuscript Nr . 6079 .

k086N80ku ! 6N
und nur vorzüglichen

S 9861 UN86rkN
versenden wir in bestbewuczelter , kräftiger Waare
Sorten , gegen Betraasnachnahme :

Hochstamm-Rose « von 80- 150 Centm . Höhe , gerade Stämme .
mit starken zweijährigenKronen, 10 Stück zu 12 25 Stück zu 25 ^

Niedrig veredelte Rosen , starke zweijährige Büsche , fürTöpfe
und zu Freiland - Gruppen 10 Stück zu 5 ^4 , 25 Stück zu 10

Großh. Zchloßverwottiivg Cbersteia , Post Grrvsdach

S .816 . 5 . Gesucht nach Basel auf
Ende des Monats ein

Hausdiener ,
welcher in feinen Häusern gedievt hat,
den Zimmerdienst sowohl als das Ser -
Viren bei Tisch und den Unterhalt des
Silbers genau kennt . Bezügliche An¬
frage» unter Beibringung der Zeugniß-
Copien und womöglich derPhotographie
unter II ASS an Vuusvoototi » S
Voxloin in Assel

7Gehilfenstelle
gesucht .

V .53 . 1 . Ein sehr solider Mann (Fa - ^
milienvater ohne Kinder) , im Kanzlei- !
fach wie Korrespondenz und doppelter .
Buchführung tüchtig , wünscht unter j
bescheidenen Ansprüchen Stellung bei !
einem Anwalt . Notar oder sonstige» ;
Bureau und ist gern bereit , 1 Monat !
zu vvlontiren. — Gest . Offerten sud !
V « L2 » I» an Ilr »:»8ku8leln S
Vogler , iklnllirdeli » .

Reisender - Gesuch .
V .49 . I . Ein tüchtiger Reisender, der

schon mehrere Jahre gereist , nicht unter
27 Jahre , protestantisch und im Besitze
der französischen Sprache , wird von
einer gut eingeführten Silbcrwaaren -
fabrik für Deutschland . Schweiz und
Italien gesucht ; nur größere Städte u.
Bäder werden bereist . Anerb . « . Zeug¬
nisse sub Chiffre l SSS2 an

8e »«e-A« -e

gL ^ Neue Salzheringe,
sehr schön, versende das circa 10 Pfund
schwere Faß mit circa 50 Inhalt franco
gegen 3 Mark Nachnahme.
-l . Svki'ovöoi' , Lröslin a . Ostsee,
S .561 .11 . Reg .Bez . Stralsund .

Für Geometer .
U .46 . 2 . AlterS halber verkauft billigst

1 sehr gut erhaltenen Theodolith , in
400 Grad und von 10 zu 10 Minuten
eiugetheilt, 1 ebenso Distanzenmeffer,

1 Transporteur , 1 conische Kreuz¬
scheibe rc. und verschiedene gute mathe¬
matische Bücher.

Frz . Jos . Wehrle , Geometer,
Villinge » .

L « 11 vv .
S . 799 . S. Wir empfehlen :

f. gelben KIsnaäo -Kalfke ,
garantirt rein ,

von feinem Geschmack :
pojiMcketc 9' /, Pf . Netto Inhalt 12.—
nt Atmahme von 50 Pf. per Pf. 1 .20
bei Griginatballcnca. llOPf - p.Pf. 1 .19

frei in's Haus geliefert.
Gütigen Aufträgen sehen gern ent

Kömgsfeld 6 . W . lu8l ük, 6v
(Laden ). Haiidtnng der Lrüdrrgcmcine.

kV

N

V. io. 2 . Die
Samen -Handlung

von
Vs. 2o «lilrofei-

i« Karlsruhe
empfiehlt hiermit für die Früh -
lahrsbestelluug alle ArtenFelb -,
Wiesen - « . Garteusämereien .— Verzeichnisse hierüber werden
auf Verlangen mit Postkarke nach
auswärts an aufgegebcne Adressen
portofrei versendet .

Für Mancher̂
Durch günstigen Abschluß großer

Lreferungen kann ich nachstehende Sor¬
ten e »s » ri -vi> als besonders vreis -
werth empfehlen :

kl «arinero , ziemlich groß, pe. MIIe
L _ mittelst . 100
» l-alsls , leicht , angenehm.

mittelgr . 9g „
Z . 8t . « udertas , kleine Form ,

mittelstark . . . . .
Z ^ Plor -ipiolana , mittelgroß,
HZ leicht .
-L Q i-kl Isoläil , mittelgr. , mit-" N telst .
« ^ l-a Neal , kräftig, mittelgr . ,
r : § sehr beliebt . . . .
ZZ l-a vkamtos , kräftig . .

> lll Voloan , mittelkräftig,
rs " kl . Form .
Z sii Seso , mittl . Form ,
Z mittelstark . . . . . 50 „
G ka /iuguata , groß Format ,

leicht . 45 »
Probekiftcheu stehen unter Nachnahme

zu Diensten. /Uü'eä 8iilo ,
T.817 . 6. Pforzheim.

B .46 . Donaucschingen .
Die Tilgnug des 3 ' /, °/, . Fürstlich
Fürsteobergrschen AnleheuS von
2 Millionen Gulden betreffend .
Am 16. Febr . 1883 sind nachstehende

Obligationen mit de» zugehörigenZinS-
ConponS vernichtet worden:

von Int . zu 1000 ff.
Nr . 66, 78, 122 , 159, 161 ;

von löt . L . zu 500 fl.
Nr . 96, 604 . 763 , 817 , 1148 , 1211 .

1895, 1963 , 1971 ;
von lüt . 6 . zu 100 fl.

Nr . 62, 106 . 184, 331 , 394 , 542 , 544 .
854, 866 , 1167 , 1239 , 1272 . 1454 ,
1471,1681 , 1682,1694 , 1834,1845,
1871 , 1926 , 2187 , 2214, 2256,2432,
2496 , 2566, 2780, 2866, 2947.

Dies wird gemäß der Anlehens -Be -
dingungen bekannt gemacht .
Fürstlich Fürstenbergische Domänen¬

kanzlei . (0 -L . 3376 .)

Q

Die Dampfschiffedes Norddentsche «
Aoyd m Breme « fahren regelmäßig
Mittwochs und Sonntags nach

4ir »Si4Zt » .
Paffagierverträge schließen ab :

Die Agenten des S .831 , 7.
Norddeutsche « Lloyd

Gottfried Drollinger , Karlsruhe ,
Jakob Drollioger II . . Kmelinaen.

T "
»- IIV , - X

Inäi86Ü6 OiMrrkIlM
mit Oänabis ioäioa-Bafis

von L
- potkekve in s>snr .

Durch Einathmen des Rauches
der Lsnsbiz inilias-Cigarrette «
verschwindendieheftigstenAühuia -
ansälle .Kramvfhnstc« ,Heiser¬
keit , Gefichtsschmerz, Schlaf¬
losigkeit und wird die Hals¬
schwindsucht, sowie alle B eschw er¬
den der Athmungswege bekämpft.
Jede Cigarrette trägt die Unter¬

schrift Srims .n1t L 61s . und jede
Schachtel den Stempel der französi¬
schen Regierung .

Niederlage in alle» größere»
Apotheken .

80 .
80

70

70
65

60

T .946 . 2 . Offenburg . H

Wcinverstcigerung.
Donnerstag

de» 1 . März ,
Bormitt . >/,lL
Uhr , läßt Frei¬
herr Baron Zorn

v . Bulach in Durbach bei Offen¬
burgso« Hektoliter
selbstgezogene Weine , als : Rothe,
Klevner , Klingelberger und Ge¬
mischte verschiedener Jahrgänge
öffentlich versteigern .

Offenburg, 15 . Februar 1883 .
Laver Pfitzmayer .

VNL8VM .
Lvguuiii »«»« I« IÜ8 -

ttevve , wohlschmecken¬
des. ohne Kochen verwendbares
Pflanzeneiweiss -Mehl zuSup -
pen , Puddings , vereinigt höch¬
sten Nährwerth mit leichter
Aufnahmefähigkeit. Blechdosen
1 und ' /, Lo . ^ 2 ' °. 1 " .

I . l« bv s
e«I» ckv a Vuvuo , delicate,
nahrhafte Frühkost , erster « für
Gesunde, letzterer entölt, für
Magenleidende. Tafel . 90^ ,
Dose «tt 1 .40. Depot : Stuckt -

upvtNoliv , Herreuftr. 24 . S .42.4.



S .964 . 2. Versteigerung .
Die Mech. Hanf -, Flachs-, Werg- und Jute-Spinnerei mit nach neuestem englischem System
eingerichteter mechanischer Bindfaden-Fabrikation, Seilerei-, Bleicherei- und Färberei-Einrichtung

zu Emmendingen i B .
wird zufolge Beschlusses der Generalversammlung vom 13 . Dezember v . I . am Donnerstag dem 15 . März 1885 ,
Bormittags 10 Uhr , im Rathhause zu Emmendingen öffentlich als Eigenthum versteigert.

Dieses mit vorzüglicher Wasser - und Dampfkraft versehene Fabrikanwesen ist in bestem Zustande , z . Zt . noch
im Betrieb und besitzt in Folge 25jährigen Bestandes eine ausgedehnte Kundschaft im In - und Buslande , liegt ganz
in der Nähe des Bahnhofes (Eilzug - und Güterversandtstation) der Amts - und Bezirksstadt Emmendingen in schönster
Lage des badischen Oberlandes und besteht in :

Grundstücken :
618,79 Ar vorzügliche iKiifserungSwiesen .
282 .31 „ Garten - und Ackerland .
221,67 „ Hofraithe, Kanal , Abzugsgraben und Wege . . .

d . Wasserkraft von ca. 120 Pfcrdekräften bei 3V- Cub . Mtr . Woflermenge und 3 Mtr .
Gefäll .

2 Turbinen von Lseksr ^ »s für 76 und 54 Pferdekraftentwicklung . . . .
1 Zwillingsdampfmaschine von zusammen 120 Pferdekräften mit Condensation

und Expansion . .
I Cornwal -Kesiel mit 2 Feuerrohr von kieädosiik mit 63 lljm Herzflache . . .
1 desgl. ' von Frankenthal mit 88 UM Heizfläche . .

ck» Transmissionen und Riemscheiden summt Lederrieme « .
«e . Gebäude auf dem abgeschlossenen Fabrikhofe :

1 . Spinnereigebäude , 3stöckig, von Stein .
2 . Carderiegebäude, 2 „ „ » . .
3 . Dampfmaschincuhaus, Istöckig, von Stein .
4 . Kesselhaus, 1 „ , . .
5 . Kamin zur Kesselfeuerung . 45 Meter Höhe . . .
6 . Schlosserei und Schmiedwerkstätte von Stemrregel .
7 - Gasometer sammt Gaseinrichtung .
8 . Bleichhaus. Istöckig, von Steinriegel . .
9 . Färberei und Trockenhaus, 3stöckig , von Stern .

10 . Alte Schmiedwerkstättevon Steinriegel .
11 . 2 Holzschuppen , mit Ziegel gedeckt . . . . . . . . . . .. . . .
12 . Wohnhaus des Direktors mit Waschküche von Stein , vorn 2stückrg , hin¬

ten Istöckig . . . - - . .
13 . Wohnhaus für Angestellte, 2stöckig , von Stern .
14- Magazin , 2stöckig , von Stein .
15. „ 2 „ „ „ mit Stallung . .
16 - Wagenschuppen mit Schweinstall . Istöckig, von Stein .
17 . Reibgehäude mit 4 Reibherden, 2 „ » » - - .
18. Seilereigebäude von Steinriegel , 99 m lang , 18 m breit, heizbar . . .
19 . mit extra Steinkamin von 33 m Höhe .
20 . Portierhaus von Steinriegel .

1. Anschlag der zur Fabrik gehörenden Liegenschaften sammt Zubehör

II . Fahrnisse , Arbeiterwohnnngen sammt Zubehör : .
tk. Spinnerei , Seilerei «nd Bindfaden , Maschinen , bestehend aus 1908 Spindeln

für Trockenspinnerei , 808 Spindeln für Heißwaffer, 350 Zwirnsprndcln, mit den
erforderlichen Vorwerken für Langhanf- , Werg - und Jute -Spmnerer » sowie
Spul -, Wickel-, Seilerei - und Bindfademnaschinen . . . . - - - - - - -

8 . GerAthschaften zur Spinnerei , Seilerei , Bleicherei, Färberei u . Bindfadenfabrrkatlon
d . S Arbeitshäuser an der Eisenbahnstraße. 2stöckig, von Stein , mit Waschhaus,

Holzschuppen , 8,45 Ar Hofraithe und 14,10 Ar Gemüsegarten . . . . . .
I . 5 Arbeitshäuser an der Waldkircherstraße, I '/sstöckig, von Stern , mit Waschhaus,

Holzschupen , 11,21 Ar Hofraithe und 12,38 Ar Gemüsegarten .
25 Ar Ackerfeld . .

Summa
Der Zuschlag erfolgt sofort endailtig , wenn der Gesammtanschlag erlöst wird

Aaus - u . Neubau » Laxwcrth ber beei»
Kosten. dlgten Sachver¬

ständigen .
Mark

) l
Mark
27,450

74,682 ! 10,500
10,550

74,742 50,000

19,614 10,000

27 .792 15,000

§ 24,465 13,000
50 .651 11,000

83,283 50,000
4,277 4,100

j 30,389 s 4,630
6,740

5 .109 1,890
2,217 2,060

17,843 5,000

j 10,104 s
770

7,030
874 690

2,057 «00

21 .644 20,400
21,736 20,500
13,461 13,540

6,000 6,000
1,714 1,030

11,311 4,200

^ 30 .878 12,690
630 510

^ 309,540

384,665 95,150
32,043 6,500

30,355 18,000

44,631 18,000
— 810

^ 448,0001,027,167
_ .. . _ _ _ _ _ . . . . andernfalls bleibt Bedenkzeit

auf 2 Stunden Vorbehalten . Da das Anwesen sich anch z« jeder ander « Großindustrie eignet , wird ein Aus
gebot im Ganzen uuh im Einzelnen vorgenommen. Die näheren Kaufbedingungen , der Plan über die in kleineren
Abtheilungen auSgemeffenen Wiesen und Aeckcr , die Schätzungstabellen der Gebäude und Maschinen nebst Berzeichniß
der Geräthschafteu liegen zur Einsicht der Herren Kaufliebhaber im Geschäftszimmer des Großherzogl. Notars , Herrn
Sir » » !» in Freiburg , und im Bureau der Aktiengesellschaft in Emmendingen auf . Bei Einsichtnahme der Lokalitäten
und Fabrikeinrichtungen ist der frühere Direktor des Geschäftes , Herr ürnst 8eI »reH,er in Freiburg , beauftragt ,
jede wünschenswerthe Auskunft zu ertheilen.

Aktiengesellschaft Mech. Hanfspinnerei L Weberei Emmendingen
in Liquidation .

Sasss . SLkrsibsr . Straub . Vostsubsrssr . V/sunisr .

Kapital-Gesuch.
! V .26 .3 . Ein Kapital von' 45- bis 50,000 Mark wird
als erste Hypothek auf ein

neues Geschäftshaus in bester Lage auf¬
zunehmen gesucht. Zinsfuß nicht über
4- 4^4 °/o .

Postlagernd K . Baden -Baden .

^ s/s -^ksck. u.

/ Ä ei
unä

ckie^wirksamster»,
leicktverckaulicksten

uuä ikres auKeuekmen Le-
sckmackes wegen bellebresren

aack /kuLks/i - äk/tts/,
lu allen ^potbeken nu Kaden ;

«las Lxtract au 90 A pr. 6Ias ;
äie Londons ä 20 onä 40 ^ pr.
kaeket. jO .991 . 8.

vadei stets äse änktsn von
cs . l-oesiunä in Stuttgart na ver¬

langen.

U .53 . 1 . Schweinfurt .

Bekanntmachung .
Der verlebte Bauer Martin Land eck

oon Oberndorf in Unterfranken, Bayern ,
besitzt in Neulußheim ein Anwesen
Hs . Nr . 55 und handelt es sich zur
Zeit bei dem unterfertigten Gerichte
darum, daS Nachlaßvermögen desselben
gerichtlich auseinanderzusetzen .

Es ergeht deßhalb an alle Dieiem-
»en, welche an das Vermögen des ver¬
lebten Martin Land eck eine Forderung
oder sonst einen Anspruch machen zu
können glauben, die Aufforderung, die¬
selben bis

Montag den 12 . März 1883
einschlüssig bei dem uuterferlrgten Ge¬
richte anzumeldeu und nachzuweisen ,
widrigenfalls bei Auseinandersetzung
deS Nachlaßvermögensauf dieselbe eine
Rücksicht nicht genommen werden würde.

Schweinfurt, den 21 . Februar 1883.
Königlich bayerisches Amtsgericht.

Jahreiß ,
kgl. Amtsrichter.

Preger .

U .67 . Gemeinde Detzeln , Amtsgerichtsbezirks Waldshnt .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Detzeln , Amtsgerichtsbezirks Waldshnt ,

eingetragen sind , werden hiemit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860,
die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher betr. (Reg .-Bl . S . 213),
und des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereini¬
gungen betr. (Ges.- u . V.-Bl . S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben
hei dem unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der in
8 20 der Vollzugsverordnung vom 31. Januar 1874 ( Ges .- und V .-Bl . S . 44)
vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fort¬
bestehen dieser Einträge zu haben glaube», und zwar bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheiles, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Gcmeindehause dahier zur Einsicht offen liegt.

Detzeln» den 23. Februar 1883 .
Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereinigungs-Kommissär :

Bürgermeister Sck leget . _ Rathschreiber D . Al brecht .
ivürnerttrhe Steckztspstege .

Oeffentliche Zustellungen .
N . 66 . 1 . Nr . 3502. Mannheim .

Die rheinische Hypothekenbank in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Selb von da . klagt gegen den
Fabrikanten Johann Valentin Scherfs
und seine Ehefrau , Elisabetha, geb .
Lietz , zur Zeit an unbekannten Orten ,
aus Darlehen der Beklagten mit dem
Anträge , die Beklagten unter sammt-
verbindlicher Haftbarkeit zur Zahlung
von 405 M . halbjähriger Annurtät pro
1 . Mai bis 1 . November 1882 und von
675 M . ^«jährigen Zinses pro 1 . Au¬
gust bis 1 . November 1882 zu verur-
theilcn , und ladet die Beklagten zur ^
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I - Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Mannheim auf

Mittwoch den 2 . Mai 1883 ,
Bormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen . . ^ „

Zum Zweck der öffentliche » Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Mannheim , den 19 . Februar 1883.
Reis ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Landgerichts.

U .40 . 2 . Nr. 1808. Welllheim . Der
Prakt . Arzt vr . Turban in Weinheim
klagt gegen den Taglökmer Heinrich
Nutz von Weinheim , z . Zt . in Amerika
an unbekannten Orten abwesend , aus
ärztlicher Behandlung , mit dem Anträge ,
auf Verurtheilung desselben zur Zah¬
lung von 44 M - 60 Pf . unter Kosten¬
folge , sowie zugleich auf vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urtheils ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Weinheim auf
Donnerstag den 19. April 1883 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Weinheim » den 16 . Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Nebel .

Konkursverfahren .
V .42 . Civ .Nr . 4243 . Karlsruhe .

Ueber den Nachlaß des s Spezerei¬
händlers Anton Fünfte von hier wird,
da eine Ueberschuldung vorliegt , heute
am 20. Februar 1883 , Vormitags
V-11 Uhr , das Konkursverfahren er¬
öffnet.

Der Waisenrichter Herr H . Feederle
dahier wird zum Konkursverwalter er¬

nannt .
Konkursforderungcn sind bis zum

30. März 1883 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
auSschusses und eintretenden Falls über
die in § 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Freitag den 16 . März 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

zur Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Dienstag den 3. April 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
aufcrlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 30 . März 1883
Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 20. Februar 1883.
Großh. bad . Amtsgericht ,

gez . Os er .
Dies bringt zur öffentlichen Kenntniß

W - Frank , Gerichtsschreiber.
V .57 . Civ .Nr . 4351 . Karlsruhe .

Ueber das Vermögen der Firma Ge¬
brüder Grethel dahier , sowie über
das Privatvermögen der Theilhaber die¬
ser Firma , Bernhard Grethel fr . und
Hermann Grethel von hier , wird, da
eine Ueberschuldung nachgewiesen ist.
heute am 22 . Februar 1883 . Nachmit¬
tags 4 Uhr, das Konkursverfahren er¬
öffnet .

Herr W . Merke jr . , Kaufmann da¬
hier , wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
30. März 1883 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigrraus -
schuffeS und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeichne-
ten Gegenstände , sowie zur Prüfung der
angemeldeten Forderungen auf

Dienstag den 10. April 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon-
kursmaffegehörige Sache inBesitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeiuschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwal¬
ter bis zum 30. März 1883 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe , den 22. Februar 1883.
Großh . bad. Amtsgericht.

(gez .) Oser .
Dies bringt zur öffentlichen Kenntniß :

W - Frank , Gcrichtsschreiber.
U .62. Nr . 2177. Villingen .

Den Konkurs gegen Ma¬
thias Lehmann , Schneider
von Mönchweiler, betr.

Der Gemeinschuldner hat den vom
Konkursverwalter zur Annahme nicht
empfohlenen Vergleichsvorschlag ge¬
macht , den unbevorrechtigten Konkurs-
gläubigern 30 °/» in 2 Jahrestermmen ,
nämlich auf 1 . Oktober 1883 und 1 .
Oktober 1884 , zu bezahlen , und ver¬
pflichten sich als Bürgen hiefür die Ehe¬
frau des Gemeinschuldners, Christina,
geb - Kratt , und Mathias Kratt jg . ;
Aktiva 7774 M . 16 Pf . » Passiva 12918
Mark 21 Pf . ; davon Forderungen ohne
Vorrecht 6797 M . 27 Pf . ; Werth der
Fahrnisse und Ausstände 4144 M . 16.

Termin zur Beschlußfassung über den
Vergleichsvorschlag wird auf

Mittwoch den 7 . Mürz d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Gr . Amtsgericht dahier bestimmt .
Die Akten liegen auf diesseitiger Ge-

ricktsschreiberei zur Einsicht auf.
Villingen , den 22 . Februar 1883 .

Die Gerichtsschrciberei
deS Großh . bad. Amtsgerichts :

Huber .
U -60 . Nr . 2653- Rastatt . Indem

Konkursverfahren über das Nachlaß¬
vermögen deS verstorbenen Maurers
Jakob Bernhard von Hügelsheim ist
zur Prüfung der nachträglich angemel-
dcten Forderung der Großh . Oberein-
nehmcrei dahier Termin auf

Freitag den 16 . März 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Rastatt , den 22 . Februar 1883 .
Schmidt ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts.

U .57 . Nr . 7532. Mannheim . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft
»Leop . Kalter " in Mannheim ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin auf
Donnerstag den 29 . März 1883 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte II Hier¬
selbst anberaumt .

Mannheim , den 19 . Februar 1883.
K . Meier ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts.

U .56 . Nr . 7530. Mannheim . In
dem Konkursverfahren über das Pri¬
vatvermögen des Kaufmanns Isidor
Kalter in Mannheim ist zur Prüfung
der nachträglich aogemeldeten Forde¬
rungen Termin auf
Donnerstag den 29. März 1883 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte II . Hier¬
selbst anberaumt.

Mannheim , den 19 . Februar 1883.
F . Meier .

Gcrichtsschreiber
des Großh. bad . Amtsgerichts .

BermSgensMoiaen » i.
U .55 . Nr . 1284. Offen bürg . Die

Ehefrau des Ochsenwirths Ignaz
Spinner jung in Oberkirch , Magda¬
lena , geb . Knosp , hat durch Rechts¬
anwalt B » Miller bei Großh . Land¬
gericht Offenbmg gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögensabzusonderung
erhoben , zu deren Verhandlung vorder
Civilkammer ib . Termin auf

Samstag den 14 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ist .
Dies wird zur Kenntyißnahme der

Gläubiger gebracht .
Offenburg , dm 22. Februar 1883 .

Die Geiichlsschreiberei
des Großh . bad . Landgerichts :

S ch w a a b.
Erbvorladmtgrn.

S .934 . 2 . Freiburg . Andreas
R - nkert von Haslach , welcher nach
Amerika ausgcwandert und dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist , wird hiemit
zu der Vermögensaufnahme und den
Erbtheilungsvcrhandlungcn auf Able¬
ben seines Bruocrs Christian Renkert
von Haslach mit Frist von

drei Monaten
mit dem Ansügen vorgeladen , daß im
Falle seines Nichterscheinens sein Erb -
betreffniß seinen Geschwistern wird zn-
getheilt werden , wie wenn er zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Freiburg, den 6 . Februar 1883 .
Der Großh . Notar :

V . Schlerath .
S .947. Bruchsal . Josef und Karl

Keilbach von hier , an unbekannten
Orten abwesend , sind zur Erbschaft
ihrer verstorbenen Mutter , der Roman
Keilbach Ehefrau , Katharina , geborne
Adelsberger von hier , berufen.

Dieselben werden hiemit ausgefordert,
sich binnen

drei 'Monaten von heute an
zur Empfangnahme ihres Erbtheils da¬
hier zu melden , andernfalls die Erb¬
schaft Denen zufiele, denen sie zugefallen
wäre, wenn sie , die Vorgeladenen, zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätten.

Bruchsal, den 14. Februar 1883 .
Großh . Notar
Kirchgeßner .

S .952 . Eberbach . Johann Georg
Helm und Martin Helm von Zwin -
genberg sind zur Erbschaft ihrer Schwe¬
ster, Barbara , geborne Helm, gewesene
Ehefrau des Bürgermeisters Georg
Adam Bakfisch daselbst , mitberufen.
Da dieselben an unbekannten Orte » ab¬
wesend sind, so werden sie zu den Thei -
lungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
hiemit öffentlich vorgeladcn , mit dem
Anfügen . daß im Falle ihres Nicht¬
erscheinens die Erbschaft Denen wird
zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Ebelbach , den 6. Februar 1883 .
Großh . Notar

Dietrich .
SS .960. Görwihl . Wilhelm
Schmidli , Adams sel. , von Feld¬
brunnen , Kanton Solothurn , Schweiz ,
derzeit an unbekannten Orten abwesend,
ist zur Erbschaft seines am 22 . Oktober
1881 verstört». Vaters , Adam Schmidli
von Feldbruvncn , vom Gesetze berufen.

Derselbe beziehungsw . seine Rechts¬
nachfolger werden hiermit aufgesordert,
ihre etwaigen Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen, ansonst die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn der Abwesende zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Görwihl, den 14. Februar 1883-
Großh. bad . Notar

Metz .
S .961. Rheinbischofsheim . Frie¬

drich Ritter von Freistctt , natürlicher
Sohn der verlebten Marie Salomea
Ritter , ist am 8 . Februar 1883 ledig
gestorben und erbfähige Verwandte sind
hier nicht bekannt.

Diejenigen , welche an den Nachlaß
deS Verstorbenen ein Erb - oder Erb¬
folgerecht ansprechen , werden hiermit
aufgefordert , sich innerhalb der Frist

von 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls daS

, Erbe als ledig behandelt wird .
Rheinbischofsheim, 10. Febr . 1883.

Großh. bad. Notar
Beck.

Harüielsreaisterrlllttaae.
T .980- Pforzheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen , und zwar :
-> fiumJirmenregister .
Zu Bd . i . O .Z . 627.

Firma Bernhard Schmidt in
.. Pforzheim : Tie Firma ist erloschen.
UnterBd . II . O . Z . 1138.

Firma : L . Platzer in Pforzhe -m.
Inhaber : Hutmacher Alois Platzer
in Pforzheim .



Zu Bd . II . O .Z. 1026 .
FirmaLeopold Landau inPforz

heim : I » Berlin ist eine Zweignie
derlaffung errichtet .

Uuter Bd . H . O .Z . 1139 .
Firma : Fr . Kämmerer inPforz

heim . Inhaber : Estampeur Friedrich
Kämmerer in Pforzheim . Nach Art . 1
deS von demselben am 16 . August
1875 mit Amalie , ged . Kleinfeldcr
von Maichingcn, geschloffenen Ehe
Vertrags ist die eheliche Gütergemein¬
schaft auf einen beiderseitigen Ein
Wurf von je 50 M . beschränkt.

Zu Band il . O .Z . 831 .
Firma : Georg August Heintz

in Pforzheim : die Firma ist erloschen.
Unter Bd . H . O .Z . 1140 .

Firma : P . F . Hauser in Pforz
heim - Inhaber : Mühlenbcsitzer/Paul
Friedrich Hauser von Oberrixingen.
O . -A . Vaihingen a . d . E . , wohnhaft
in Pforzheim .

Unter Bd . II . O .Z . 1141 .
Firma : Karl Ladendorff m

Pforzheim . Inhaber : Kaufmann Karl
Christian Georg Ladendorff v . Ham
bürg , wohnhaft dahier. Derselbe ist
seit 23 . Oktober 1873 mit Marie
Eugen » , geb . Garvens von Rolla .
Staat Missouri , Vereinigte Staaten
von Nord -Amerika , verehelicht und
hatte zur Zeit seines EheschluffeS fei¬
nen Wohnsitz in Havanna (Cuba) .

Unter Bd . II . O .Z . 1142 .
Firma Karl Mehle in Pforz

heim . Inhaber : Karl Mehle m
Pforzheim. Inhaber eines Friseur

L. und Putzgeschäftes. Nach Art . 1 des
von demselben am 2 . März 1877 mit
Friederike Kunzmann von Pforzheim
geschloffenen Ehevertrages ist die ehe
liche Gütergemeinschaft auf einen bei
derseitigen Einwurf von je 50 M .
beschränkt .

Unter Bd . H . O .Z . 1143 .
Firma : F . A . Schenck in Pforz¬

heim . Inhaber : Feuer - Versicherungs
Agent Friedrich Adolf Schenck in
Pforzheim.

Zu Bd . I . O .Z . 9».
Firma Hermann DrewS in

Pforzheim . Das Geschäft ist auf
Ableben deS Bijouteriefabrikanten
Hermann DrewS unter Beibehaltung
der Firma H . DrewS auf dessen
Wittwe Elisabeth Louise DrewS , geb .
Berger » übergegangcu. DieProkura
des Kaufmanns Hermann DrewS fr .
dauert fort.

Zu Bd . II. O .Z . 949 .
Berichtigung : Der Inhaber der

FirmaGottliebSchmidt inPforz -
heim ist nicht Bijouteriefabrikant ,' sondern Spezereihändler .
II . Zum Gesellschaftsregister :

Zu Bd . I . O .Z . 23 .
Firma Benckiscr und Cie . in

Pforzheim : Die Theilhaber Kauf
mann Friedrich Siegte u . Kaufmann
Karl Waag sind in Folge Todes
ausgeschiedcn . Der Theilhaber Gott¬
lieb Friedrich Eisenmann in Stuttgart
ist in Folge gegenseitiger Ueberein
kunft aus der Gesellschaft ausgetre -
ten . Kaufmann Karl FriedrichWaag
in Pforzheim ist als offener Gesell¬
schafter mit dem 2 . Januar 1883 in
die Gesellschaft eingetreten-

Zu Bd . I . O .Z . 448 und unter Band
O .Z - 543. Firma Birk u . Vor¬

werk in Pforzheim : Die Gesellschaft
ist aufgelöst . Die Liquidation wird
von der Firma Gebr . Birk u. deren
Theilhaber Kaufmann Wilhelm Birk
und Kaufmann Heinrich Birk in
Pforzheim besorgt und kann jeder
derselben die zur Liquidation erfor¬
derlichen Handlungen einzeln vor¬
nehmen .

Unter Bd . II . O .Z . 544 .
Firma Gebr . Birk in Pforz¬

heim . Theilhaber der offenen Han¬
delsgesellschaft sind : Kaufmann Wil¬
helm Birk und Kaufmann Heinrich
Birk , beide in Pforzheim . Die Ge¬
sellschaft besteht seit 3l . Januar 1883 .
Nach Art . 1 des von demTbeilhaber
Heinrich Birk am 4. November 1882
mit Karoline Schindler von Donau -
eschingen geschloffenen Ehevertrags
ist die eheliche Gütergemeinschaft auf
einen beiderseitigen Einwurf von je
10 M . beschränkt .

Unter Bd . H. O .Z . 545 .
Firma : Vorwerk u . Geiß inPforz -

heim ; Theilhaber der offenen Han¬
delsgesellschaft sind : Schneider Hein¬
rich Vorwerk und Schneider Ludwig
Geiß , beide in Pforzheim . Die Ge¬
sellschaft besteht seit 31 . Januar 1883 .

Zu Bd . II . O .Z . 512 .
Firma Platzer u . Blechner in

Pforzheim : Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst . Aktiva und Passiva sind auf
» en bisherigen Theilhaber AloiS
Platzer übergegangcn.
Pforzheim , den 12. Februar 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
T998 . Nr . 7322 . Heidelberg . Zu

O .Z . 87 des Gesellschaflsregisters(Firma
Bitter u . Mayer in Rohrbach) wurde
eingetragen :

„Obige Gesellschaft ist erloschen.
Heidelberg, den 13. Februar 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Büchner .

A« Mgsvertzcigeruugen.
V .29 - Gengcnbach .

Steigerungs-Ankün¬
digung.

In Folge richterlicher Ver-
fügung werden dem Josef^ ^ Buchert , Rebmann von

Zell-Wecerbach .
Montag , den 12. März 1883,

Barmittags 10 Uhr ,
im LaubenwirthShaus in Zell -Weierbach
die unten beschriebenen Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert und
zugeschlagen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis geboten wird.
Beschreibung derLiegeuschaften -
I . Gemarkung Zell - Weierbach .

1 . Lagerbuch Nr . 40 .
3,38 a Haus - und Hofraite mit da

raufstehendem Wohnhaus . mit
Balkenkcller , Scheuer und Trott
schöpf , Anbau mit Wohnung und
Balkenkeller. Zwischenbau mitHeu
boden und Stallung im Orte Zell,
Haus Nr . 16 neben Benjamin
Müller und Anton Basler ,

tax . zu 3,500 M ,
2. Lagerbuch Nr . 1005 .

6,65 a Wiesen im Hasengrund,
tax. zu 150 M .

3 . Lage buch Nr . 1871 .
1,56 a Reden im Stieg ,

tax. zu 100 M.
4 . Lagcrbuch Nr . 1878 .

I .73 a Reben allda, tax. zu 100 M .
5. Lagerbuch Nr . 7978 .

24,48 a Wald im vordem Stelzen
grund , tax. zu 30 M .

6 . Lagerbuch Nr . 7979 .
II ,31 a Wald allda, tax . zu 20 M

7 . Lagerbuch Nr - 7698 .
15,89 a Wald im Wünschbach ,'tax . zu 25 M .

8. Lagerbuch Nr . 4063.
2,36 a Reben im Händschür,

tax. zu 30 M .
9 . Lagerbuch Nr . 2839 .

14,09 a Reben im Sternenberg ,
tax . zu 350 M .

10 - Lagerbuch Nr . 8521 .
5,72 a Reben im Attenberg,

tax. zu 50 M -
11 . Lagerbuch Nr . 8530 .

8 .30 a Reben im Altenberg,
tax . zu 80 M .

12 . Lagerbuch Nr . 8531 .
17,58 » Reben allda, tax . zu 140 M .

13 . Lagerbuch Nr . 7204ä.
15,46 » Ackerland in der Tann ,

tax. zu 150 M .
14 . Lagerbuch Nr . 8515.

3,64 a Hofraithe»
11,85 a Reben,
23,80 a Wald ,
60,21 a Reutfeld mit daraufstehendem

Wohnhaus mit Balkenkellcr und
Stall im Altenberg neben , Josef
Gottwald und selbst,

tax . zu 500 M .
15 . Lagerbuch Nr . 8520.

17,15 a Reben im Altenberg,
tax . zu 140 M .

16 . Lagerbuch Nr . 2547 .
16,56 a Reutfeld allda, lax . zu IM M .

17 - Lagerbuch Nr . 2548 .
10,44a Reben und Reutfeld allda,

tax. zu 40 M.
18 . Lagerbuch Rr . 2502 .

27,09 a Ackerland im Waldbach,
tax . zu 70 M .

19 . Lagerbuch Nr . 7059 .
3,25 a Acker im Löschengarben ,

tax . zu 180 M .
20. Lagerbuch Nr . 8522 .

10.67 a Reben im Altenberg,
tax. zu IM M.

II. Gemarkung Fessenbach :
21 . Lagerbuch Nr. 465a.

17,03 a Ucker in der Freibühnd,
tax. zu 4M M.

22 . Lagerbuch Nr . 2239 .
6,70 a Wald im Herzenwald, ^

tax . zu 18 M .
23 . Lagerbuch Nr . 1073 .

Die Hälfte von 5,48 a Reben in der
Katzenbalde , tax. zu 120 M .
24 . Lagerbuch Nr . 1074 .

3.31 a Reben allda, tax . zu 150 M .
25 . Lagcrbuch Nr . 1078 .

1,99 a Reben allda, tax . zu IM M .
26 Lagerbuch Nr . 1071/2 .

5 .67 a Reben allda, tax. zu 250 M .
III. Gemarkung Offenburg :

27 . Lagerbuch Nr . 3214 .
Gewann : im Rosengarten:

8,01a Ackerland , tax . zu 4M M .
28 . Lagerbuch Dir. 3914.
Gewann : in der Wanne :

6,51 a Ackerland , tax . zu 250 M .
29 . Lagerbuch Nr . 3392 .

Gewann : in der Tannweggasse:
2,84 a Reben, tax . zu 140 M .

30. Lagerbuch Rr . 3357 .
Gewann : in der Tannweggaffe:

30,39 a Ackerland , tax . zu 1,500 M .
31 . Lagerbuch Nr . 4624 .

Gewann : im Rmdfleischgrund:
6,62 » Reben, tax . zu 320 M .
Gengenbach, den 8 . Februar 1883.

Großh . bad . Notar
Rubi .

S .978 . 2 Offenbur g .BLlla -
Versteigerung.

Folge richterlicher Verfügung
werden den Edwin Simpson Baikie 's
Eheleuten, vormals hier, jetzt in Eng¬
land lebend , die uachverzeichnrtenLiegen -
schgften
Donnerstag den 15. März d . I . ,

Vormittags II Uhr .
auf dem Rathhause dahier öffentlich
versteigert und endgiltig zugeschlagen ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr
geboten werden wird , nämlich :

13 Ar 79 Meter Hofraithe,
7 Ar 26 Meter Hausgarten , ,62 Ar 94 Meter Anlagen,

71 Ar Wiesen und
11 Ar 73 Meter Ackerland .

Auf der Hofraithe ist erbaut :

eine zweistöckige Villa mit Souterrain
und Kuiestock,

ein dreistöckiger Seitenbau mit ge¬
wölbtem Keller,

ein einstöckiges Gewächshaus ,
ein einstöckiges Sämereigebäude mit

gewölbtem Keller,
eine Remise;

zusammen taxirt zu . . . 61,000
Das Anwesen , am nordwestlichen

Ende hiesiger Stadt frei gelegen , bietet
herrliche Aussicht auf Gebirge u . Rhein¬
ebene, ist vollständig arroudirt und alS
Herrschaftssitz vorzüglich geeignet .

Offenburg , den 15 . Februar 1883 .
Der Großh . Notar :

C . Helbling .
V .30 . Mosbach .

Versteigerungs -An¬
kündigung .

In Folge richterlicher
Verfügung werden dem
Ernst Schönith - Mül

ler , Gastwirth von Waldmühlbach. die
nachbeschriebenen Liegenschaften am

Samstag , den 10 . März 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

im Rathhause zu Waldmühlbach öffent
sich versteigert und als Eigenlhum end>
giltig zugefchlagen , wenn der Schätz-
ungspreis oder mehr geboten wird.

Beschreibung derLiegen -
schaften :

1 . Ein neues zweistöckiges
Wirthschaftsaebäude mit der
Realgerechtigkeit zum Falken,
zwei Scheuern sammtStallung ,
KellerbeiderScheuer , Schwein¬
ställe , Hofraithe sammt Grund
und Boden , worauf die Ge¬
bäude stehen , sowie 95 Ruthen
Hausgarten hinter dem Hause
mit darauf erbauter Kegelbahn,

Anschlag . . . 12.000
7 Morgen » 3 Viertel , 84

Ruthen Aecker und Wiefen, 20
Ruthen Krautgarten und ein
ungetheilteS Achtel von 1 Vier¬
tel 27 Ruthen Wald , Anschlag 5,310

Summa . . 17 .310
Mosbach , den 7. Februar 1883 .

Der Vollstreckuugsbeamte:
Großb . bad . Notar

Bender .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
V . 18 . 2 . Nr . 2091 . Ueberlingen .

Der 27 Jahre alte Müller Eduard
Schieß von Hepbach wird beschuldigt ,
als Ersatzreservist I . Klaffe ausgewan -
dert zu sein , ohne der Militärbehörde
von seiner bevorstehenden Auswanderung
Anzeige gemacht zu haben.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts dahier auf
Donnerstag den 19 . Avril 1883 ,

Vormittags */r9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht in den
Rathhaussaal dahier zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Beiunentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
St .P .O . vom König! . Landwehrbezirks-
Kommando zu Stockach ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Ueberlingen. den 14 . Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Fromherz .

S . 987 . 3 . Nr . 2399 . Ueberlingen .
Der lcdrge Schuster Pelag August
Schafhäutle von Ueberlingen, zuletzt
wohnhaft daselbst , ist der Uebertretung
des 8 360 Ziffer 3 deS R .St .G B . be¬
schuldigt .

Auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts dahier wird derselbe zur Haupt -
verdandlung auf

Donnerstag den 5 . April 1883 ,
Bormittags 9 Uhr ,

vor das Großh Schöffengericht dahier
geladen, mit dem Ansügen , daß er bei
unentschuldigtemAusbleiben auf Grund
der nach 8 472 R .St -P .O . von dem
Königl . Landwchrbesirks- Kommando zu
Stockach ausgestellten Erklärung wird
verurtheilt werte, .

Ueberlingen, den 11 . Febuar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
Fromherz .

V .1I . 2 . Nr . 2004. Kenzingen .
Johann Georg Haas . 25 Jahre alt ,
lediger Müller von Broggiugen , zu¬
letzt in Broggingen , wird beschuldigt ,
als Reservist ohne Erlaubniß auSge-
wandert zu sein, — Uebertretung gegen
§ 360 Ziff. 3 St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch den 2 . Mai 1883 , .
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Kenzingen zur Hauptverhandlung gela¬
den - Bei unentschuldigtemAusbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem Königl . Landwehr-
bezirks -Kommando Freiburg ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden.

Kenzingen, den 18. Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber des Großh . bad .

Amtsgerichts : Reinhard .
UV . 14 . 2 . Nr . 1213 . Säckingen .
Reservist Bernhard Schmidle von
Oberhof wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Reservist ohne Erlaubniß auSgc-
wandert zu sein . — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 des St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgericht- Hierselbst auf
Donnerstag den 12. April 1883 ,

Vormittags 9 Uhr .
vor das Gr . Schöffengericht Säckingen

zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Königl . Bezirkskom¬
mando zu Lörrach ausgestellten Erklä¬
rung verurtheilt werden .

Säckingen, den 15. Februar 1883 .
Gäßler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

V . 2. 2 . Nr . 6455 . Mannheim .Der 24 Jahre alte ledige Schuhmacher
Hieronymus Wöppel von Dittig-
heim , zuletzt in Mannheim wohnhaft,wird beschuldigt , als beurlaubter Reser¬
vist ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein,

Uebertretung gegen § 360 ' R .St .G .B .
Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Mannheim auf
Samstag den 5. Mai 1883 ,

Vormittags Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu
Mannheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
S1.P .O . von dem Königl. Landwehrbe-
zirks -Kommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärung vom 26 . Januar 1883
verurtheilt werden .

Mannheim , den 15 . Februar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

Aufforderung .
V .28. Sektion III ». I . Nr . 187.

Karlsruhe . Nachdem der förmliche
Prozeß wegen Fahnenflucht in coutu-
maoiam gegen :

1 . Den Füsilier Franz Wüst II. deS
2. Badischen Grenadier - Regi-
mments,Kaiser Wilhelm" Nr . 110,
geboren am 10 . Februar 1861 zu
Dudenhofen, Amts Speyer ,

2 . den Dragoner Karl Friedrich
Ast o r des 3 . Badischen Dragoner -
Regiments „Prinz Karl " Nr . 22,
geboren am 16 . Dezember 1862 zu
Pforzheim ,

und die Rekruten:
3 . Stefan Peter Bach , geboren am

28 . Juni 1860 zu Hachhausen ,
Amts Tauberbischofsheim,

4. Johann Anton Bausch bach , ge¬
boren am 25 . Juni 1861 zu Wa-
genschwend , Amts Eberbach ,

5. Philipp Geiger , geboren am
18 . Dezember 1862 zu Grünfeld¬
hausen , AmtS Tauberbischsfs-
heim ,

6 . Isidor Grein , geboren am 12.
August 1861 zu Boxlhal , Amts
Wertheim,

7. Franz Karl Henn , geboren am
2 - August 1860 zu Oberueudorf,
Amts Buchen,

8 . Josef Himmel , geboren am 3.
Mai 1860 zu Paimar , AmtS
Tauberbischofsheim,

9. Georg Hirn , geboren am 18.
Juli 1861 zu Paimar , AmtS
Tauberbischofsheim,

L10. Johann Georg Hofmann , ge¬
boren am 22 . Oktober 1860 zu
Lauda, AmtsTauberbischofSheim,

11 . Michael Wilhelm Konrad , ge¬
boren am 9 . Februar 1861 zu
Grünsfeld , AmtS TauberbischofS -
beim ,

12. Johann AudreaS Martin , ge¬
boren am I . Mai 1860 zu Korb,
Amts Adelshcim,

13. Johann Valentin Schäfer , ge¬
boren am 26 . Februar 1862 zu
Unlerscheidenthal , Amts Buchen ,

14. Ludwig Siegmann , geboren am
8. Dezember 1860 zu Kälberts -
hausen , Amts Mosbach , und

15. Erust Friedrich Zweig , geboren
am 3 . April 1862 zu Ädelsheim,

des 1 . Bataillons 2. Badischen
Landwehr-Regiments Nr . 110,

zur kriegsgerichtlichen Aburtheilnng eiu -
geleitet worden ist , werden dieselben
hiermit aufgefordert , ungesäumt zu
ihren Truppentheilen zurückzukehren,
spätestens aber in dem auf

Montag den 25 . Juni er. ,
Vormittags 11 Uhr ,

im hiesigen Divisions - GerichtSlokale
( Neue- Militär -Ärresthaus ) Zimmer
Nr . 15 anberaumtcn Ediktaltermine sich
zu gestelleu , widrigenfalls sie nach
fruchtlos erfolgter öffentlicher Vorla¬
dung in coutuwacism für fahnenflüch¬
tig erklärt und ein Jeder derselben in
eine Geldbuße von 150 —3000 Mark
wird verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 20 . Februar 1883 .
Königliches Gericht der 28 . Division.

Bekanutmawuna .
B .51 . Sekt . Uta . J .Nr . 2373/82/223 .

Frei bürg . Durch kriegsgerichtliches
Erkenntniß vom 16. /22 . Februar 1883
sind :

1 . Der Musketier Karl Raimund
Schreiner aus Heidau , Kreis
Wohlan , Regierungsbez . Breslau ,

2. der Musketier Johannes Maas
aus Ascherbude , Kreis Czarnikau,
Regierungsbezirk Bromberg ,

aä 1 und 2 vom 5. Badischen
Jnfanterie -Regimmt Nr . 113 ,

3 . der Dispositions -Urlauber Mus¬
ketier Matthäus Willwerth auS
Jöhlingen im Amte Durlach,

4 . der Rekrut Lader Rißler auS
Biederbach im Amte Waldkirch ,

aü 3—4 auS dem Bezirke des
I. Bataillons (Freiburg) 5. Bad .
Landwehr-Regiment- Nr . 113,

5. der Dispositions -Urlauber Mus¬
ketier Wilh . Gempp auS Thum -
ringeu im Amte Lörrach

auS dem Bezirke deS II . Ba -

nuuouv l< orrüH) otsskiven
ments ,in contumaciam für fahnenflüchtig er¬

klärt und Jeder von ihnen zu einer
Geldstrafe vou 150 Mark verurtheilt
worden .

Freiburg , den 23 . Februar 1883 .
Königliches Gericht der 29 . Division.

Verra. Bekarrntmarhuvgen .
V55 . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Am 1 . März l. I . tritt für die Be¬
förderung von Leichen, Fahrzeugen und
lebenden Thieren auf den elsaß-lothrin¬
gischen Bahnen ein neuerTarif in Kraft ,
welcher auch für den Verkehr zwischen
den diesseitigen Stationen Ältdreisach ,
Basel , Kehl, Leopoldshöhe, Müllheim
und Ncuenburg einerseits und elsaß -
lothringischen Stationen andererseits
Anwendung findet.

Auf den gleichen Zeitpunkt wird der
bisherige Tarif für den badisch- elsässi-
schen .Berkchr von, 10. April 1880 bezw.
1. März 1880 aufgehoben.

Soweit der letztere indessen günstigere
Bedingungen enthält als der neue Tarif ,
bleibt der alte Tarif bis zum 15 . April
l. I . in Geltung .

Karlsruhe , den 22 . Februar 1883 .
General -Direktion.

Großh
V .58 . KUlsruhe .

. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Für Transporte der im Ausnahme¬
tarif Nr . 14 des direkten österr.-ungar .«
französischen Gütertarifes bezeichnete»
Art (Getreide rc .) , welche aus Oester¬
reich- Ungarn oder weiterher in Kon¬
stanz cingetroffen sind und vou dort
mit ursprünglichem Frachtbriefe oder,
nach erfolgtem Nachweise der Herkunft,
mit neuem Frachtbriefe nach Stationen
der Linie Montbsliard - (einschließlich)
Befürwort - Orchamps oder nach der
Station Torpes weiterverfrachtet wer¬
den , ist eine Reexpeditionstare von
7,16 Frcs . pro t für die Strecke Kon¬
stanz - Alt- Münsterol Grenze eingeführt
worden .
^ Karlsruhe , den 23 . Februar 1888 .

General -Direktion.
V .5» . Karlsruhe .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Zum Seehafen - Ausnahmetarif des
West- und Nordwestdeutschen VerbandS
ist mit Giltigkeit vom 20 . Februar l. I .
der Nachtrag 33 ausgegeben worden»
in welchem u. A . Ausnahmetarifsätze
für die Artikel Petroleum und Naphta
im Verkehr mit Dinglingen sowie den
Bodenseeuferorten Bregenz , Romans -
Horn und Rorschach vorgesehen sind und
bei den Berbandstationen unentgeltlich
zu erhalten ist.

Karlsruhe , den 24 . Februar 1883 .
General -Direktion.

U.38 . 2. Müll heim .

Bekanntmachung.
Auf den 21 . Mai d . I - ist die Stif¬

tungsreute aus dem Gestiste des sel.
Jehuda Israel Meyer von hier pro
1880/83 mit 600 Mark an ein arme-
tugendhaftes Mädchen aus der Ver¬
wandtschaft der sel. Stifters Eheleute
zu vergeben .

Bewerberinnen haben bis zum 15»
Mai d . I . beglaubigte

t . Sitten - und Armenzeugniffe,
2 . Geburtsschein u . Verwandtschafts-

zeugniffe
an die Unterzeichnete Stelle einzureicheu .

Spätere Anmeldungen werden nicht
mehr berücksichtigt.

Müllheim , den >8. Februar 1883 .
Der Synagoaeürath .

_ Abraham Nieser .
V .3 . 2 . Ettlingen .

i Hausverkauf.
ÄmbroS Wjeb er . Kaufmann Wittwe,

Johanna , geb . Pfeil hier , läßt am
Donnerstag dem 1 . März d . I .

Nachmittags 2 Uhr ,
aus hiesigem RathhauS ihr in der Leo-
voldstragc gelegenes 2stöckiges Wohn¬
haus , neben Äitterwirth Weber und
Josef Heß , worin seit vielen Jahren
ein Kaufmannsgcschäft betrieben wird,
mit Ladeneinrichtung öffentlich an den
Meistbietenden zu Eigenthum verstei¬
gern , behält sich jedoch Genehmigung
vor.

Der Kaufschilling ist vom Kauftag
an zu 5 "/o verzinslich zahlbar ' /» baar ,
der Rest an Martini 1884 , 1885 und
1886 mit je

Ettlingen , den 17. Februar 1883 .
Großh . Notar

Heß -.
Nutzholzversteigerung.

V .48 . Nr . 248 . Die Bezirksforstei
Bruchsal versteigert mit Zahlungsfrist
bis 1 . Oktober d . I . aus dem Domä¬
nenwald „Obere Lußhardt" u . „ Jung¬
wald" Montag den 5. März d . I . :
25 Ster m langes buchenes . 1475
!>/, bis 2V, w langes eichenes . 187 1 '/.
bis 2^/, m langes eschenes, 704 iVrbiS
2 m lange- erlenes Nutzholz- Zusam¬
menkunft früh 10 Uhr im Bären
in Bruchsal . Die Domänenwaldhüter
zeigen daS Holz auf Berlangeu vor.

Druck » ud Verlag der V . Brauu ' scheu Hofbuchdruckerr ',
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